
Oxidationen mit H2O2 in Gegenwart
von Mangankatalysatoren zum Thema
hat. Die Nachteile der Reaktionen und
die entsprechenden Verbesserungsvor-
schl�ge werden im Detail erl�utert.

Wissenschaftlich-technischer Litera-
tur gelingt es manchmal, Perspektiven
f�r die Zukunft aufzeigen. Dies ist be-
sonders dann der Fall, wenn das
Thema eng mit einer Verbesserung von
Lebensqualit�t verbunden ist. In
diesem Sinne leistet das vorliegende
Buch in hervorragender Weise Anreize
zur weiteren Erforschung von neuen,
umweltvertr�glicheren Oxidationspro-
zessen.

Francesco Recupero
Department of Chemistry, Materials,
and Chemical Engineering „Giulio Natta“
Politecnico di Milano
Mailand (Italien)

Fluorine in Organic Chemistry

Von Richard D.
Chambers. Black-
well Publishing,
Oxford 2004.
406 S., geb.,
99.50 £.—ISBN
1-4051-0787-1

2004 war f�r Freunde der Organofluor-
chemie ein gutes Jahr. Neben der k�rz-
lich an gleicher Stelle besprochenen
Monographie Modern Fluoroorganic
Chemistry von Peer Kirsch (Wiley-
VCH, 2004) liegt nun mit Fluorine in
Organic Chemistry ein zweites ausge-
zeichnetes Werk zum Thema vor. Meis-
terhaft verfasst von einem der pr�gen-
den Wissenschaftler dieses Fachs pr�-
sentiert diese �berarbeitete und aktuali-
sierte Ausgabe des erstmals 1973 bei
Wiley erschienenen Werkes die vielf�lti-
gen Synthesen und mechanistischen Fa-
cetten der Organofluorchemie. Das Vor-
wort stammt ebenfalls aus der Feder

eines herausragenden Vertreters der
Fluorchemie, George Olah. Die aus
der 73er Ausgabe stammende Eintei-
lung in zehn Kapitel wurde originalge-
treu in die Neuauflage �bernommen
(ebenso auch die Kapitel�berschrif-
ten!). Auch der Umfang (406 Seiten)
ist fast der gleiche geblieben. Dies l�sst
erahnen, dass neuere Arbeiten aus
diesem dynamischen Bereich der orga-
nischen Chemie eher dosiert Eingang
in das Buch fanden.

Das 1. Kapitel behandelt allgemeine
Aspekte der Organofluorchemie, ein-
schließlich Anwendungen fluororgani-
scher Verbindungen in den Materialwis-
senschaften, der Medizin und Agroche-
mie. Angesprochen werden Themen
wie Positronenemissionstomographie
und Biotransformationen fluorierter
Verbindungen, und auch die elektroni-
schen Eigenschaften von Fluor-Kohlen-
stoff-Systemen und die spezielle No-
menklatur der Fluorchlorkohlenwasser-
stoffe wird erl�utert.

Das 2. Kapitel widmet sich Synthe-
semethoden f�r hoch fluorierte Verbin-
dungen, wobei insbesondere auf Metall-
fluoride, Fluorwasserstoff und Fluor als
Fluorierungsmittel eingegangen wird.
Neben Additionen und Substitutionen
werden Polyfluorierungen aliphatischer
und aromatischer Verbindungen mit
Cobaltfluorid sowie elektrochemische
Fluorierungen und Fluorierungen mit
elementarem Fluor eingehend beschrie-
ben. Ebenfalls erw�hnt werden spezielle
experimentelle Methoden wie der Ein-
satz von Mikroreaktoren und die Ver-
wendung von Halogenfluoriden f�r Po-
lyfluorierungen.

Anhand einer breit gef�cherten Aus-
wahl von Syntheseprotokollen werden
im 3. Kapitel selektive und partielle Flu-
orierungen erl�utert. Anwendungen
von Silberfluorid und Alkalimetallfluo-
riden, Fluor als elektrophilem Reagens,
Hypofluoriten, N-F-Fluorierungsmit-
teln, XeF2, HF und verwandten Onium-
verbindungen, SF4, N,N-Diethylamino-
schwefeltrichlorid (DAST) und weite-
ren Reagentien werden relativ knapp
behandelt. Ebenso kurz und b�ndig
werden Methoden zur Umwandlung
funktioneller Gruppen in fluorhaltige
Gruppen beschrieben. Angesichts der
unz�hligen Publikationen auf diesem
Gebiet scheint die knappe Darstellung
etwas unangemessen.

Kapitel 4 behandelt schwerpunkt-
m�ßig den Einfluss von Fluorsubstituen-
ten und fluorhaltigen Gruppen auf reak-
tive Zentren. Neben sterischen und
elektronischen Effekten wird der
Effekt elektronegativer Fluor- und Per-
fluoralkylsubstituenten auf die S�ure-
st�rke (H0- und pKS-Werte) von
Carbon- und Sulfons�uren und auf die
Basizit�t (pKB-Werte) von Aminen er-
kl�rt. Die Konzepte der „Fluorhyper-
konjugation“ in Benzotrifluoriden und
der „negativen Fluorhyperkonjugation“
in Carbanionen werden vorgestellt.
Eine Diskussion von fluorsubstituierten
Carbokationen und Kohlenstoffradika-
len sowie von Fluorcarbanionen rundet
das Kapitel ab.

Die Kapitel 5 und 6 besch�ftigen
sich mit nucleophilen Substitutionen
von Halogenen und mit Eliminierungen.
Unter anderem werden die Erzeugung
fluorsubstituierter Carbene und deren
Reaktionen behandelt, auch eine Dis-
kussion der Strukturen von Fluor- und
Polyfluoralkylcarbenen ist hier zu
finden.

Die Chemie der polyfluorierten
Alkane, Alkene, Alkine und ihrer Deri-
vate steht in Kapitel 7 im Mittelpunkt.
Behandelt werden Defluorierungen
und Funktionalisierungen von Polyfluor-
alkanen und -cycloalkanen mit Alkali-
metallen oder Alkalimetallkomplexen
zur Synthese von vielf�ltigen unges�ttig-
ten Verbindungen. Die Verwendung
von Polyfluoralkanen als fluorige
Phase im Zweiphasentrennverfahren
wird kurz erw�hnt. Die zahlreichen Re-
aktionen der Perfluoralkene sind in Ta-
bellen und Abbildungen zusammenge-
fasst, wobei auch fluoridinduzierte Ad-
ditionen, Umlagerungen und Oligome-
risierungen ber�cksichtigt werden. Im
weiteren Verlauf werden Additionsme-
chanismen von Elektrophilen und
freien Radikalen an Polyfluoralkene
sowie auch Polymerisationen und Cy-
cloadditionen einiger Polyfluoralkene
diskutiert. Das Kapitel schließt mit
kurzen Ausf�hrungen zur Chemie der
Fluoralkine, der Alkine mit Fluoralkyl-
gruppen und der fluorierten Allene.

Das 8. Kapitel beschreibt fluorhalti-
ge Carbonylverbindungen, Alkohole,
Alkoxide, Oxirane, Peroxide, Sulfide,
Sulfons�urederivate, Thiocarbonylver-
bindungen, Amine, Nitrosoverbindun-
gen, Imine, Diazoverbindungen, Diazi-

B�cher

2374 � 2005 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de Angew. Chem. 2005, 117, 2373 – 2375

http://www.angewandte.de


rine und andere fluorierte Sauerstoff-,
Schwefel- und Stickstoffverbindungen.
Anhand vieler Tabellen und Abbildun-
gen erh�lt der Leser einen guten �ber-
blick �ber die Chemie dieser Derivate.

�ber Synthesen, Eigenschaften und
Reaktionen polyfluorierter Aromaten
und Heteroaromaten wird im 9. Kapitel
berichtet. Zahlreiche Abbildungen illus-
trieren die mannigfaltigen Reaktionen
dieser Verbindungen, wobei in erster
Linie nucleophile aromatische Substitu-
tionen, die �ber einen Meisenheimer-
Komplex verlaufen, aber auch Reaktio-
nen mit Elektrophilen, freien Radika-
len, Carbenen und Nitrenen vorgestellt
werden. Außerdem finden sich Angaben
zu Synthesen und Reaktionen perfluo-
rierter Arine.

Das letzte Kapitel widmet sich me-
tallorganischen Fluorverbindungen. Li-,
Mg-, Zn-, Hg-, B-, Al- und Cd-Verbin-
dungen werden eingehend, neuere Si-
und Zn-Verbindungen sowie Cu-, Ru-
und Pd-Verbindungen kurz abgehan-
delt.

Insgesamt liegt eine trotz des be-
grenzten Umfangs zweckm�ßige und
n�tzliche Monographie vor. Die aus-
f�hrlichen Tabellen und Abbildungen
sind informativ und verweisen sorgf�ltig
auf die Prim�rliteratur, auch ein Sach-
wortverzeichnis (8 Seiten) ist vorhan-
den. Zwar pr�sentiert sich dem Leser
keine umfassende Abhandlung der Or-
ganofluorchemie, die Stoffauswahl
wurde aber so vern�nftig getroffen,
dass Fluorine in Organic Chemistry als
Lehrbuch der Organofluorchemie f�r
Fortgeschrittene empfohlen werden
kann. Es ist eine willkommene Erg�n-
zung der Monographien Organofluorine
Compounds von T. Hiyama (Springer,
2000) und Modern Fluoroorganic Che-
mistry von P. Kirsch (Wiley-VCH,
2004), deren Schwerpunkte eher auf
Synthesen und Anwendungen fluoror-
ganischer Verbindungen liegen. Dem
Autor ist f�r die sorgf�ltige Auswahl
und Zusammenfassung des Stoffs aus

einem breiten und interdisziplin�ren
Forschungsgebiet große Anerkennung
geschuldet.

G. K. Surya Prakash
Loker Hydrocarbon Research Institute
and
Department of Chemistry
University of Southern California
Los Angeles (USA)
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und J. W. Niem-
antsverdriet. Wiley-
VCH, Weinheim
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69.00 E.—ISBN
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Das vorliegende Buch Concepts of
Modern Catalysis and Kinetics beruht
auf Grund- und vertiefenden Vorlesun-
gen der Autoren an den Universit�ten
Eindhoven und Lyngby und soll der
Zielgruppe, in erster Linie Studenten
der Chemie, Physik und Verfahrens-
technik, die Grundlagen der heteroge-
nen Katalyse vermitteln.

In einer Einleitung wird zun�chst
der breite Rahmen katalytischer Ph�no-
mene abgesteckt, Erkl�rungen zu theo-
retischen Grundlagen finden sich in
den Kapiteln 2, 3 und 6. Im Mittelpunkt
von Kapitel 2 stehen die Grundlagen
der Kinetik chemischer Reaktionen,
Adsorptionsprozesse, die Langmuir-
Hinshelwood- und Eley-Rideal-Mecha-
nismen und Oszillationen. In Kapitel 3

werden die Theorie der absoluten Reak-
tionsgeschwindigkeit und die Stoßtheo-
rie bei Adsorptions- und Desorptions-
prozessen erl�utert, Thema des 6. Kapi-
tels ist die Reaktivit�t an Oberfl�chen.

Die �brigen Kapitel widmen sich
Themen aus der Praxis. In Kapitel 4
werden die zahlreichen Charakterisie-
rungsmethoden vorgestellt, wobei
jedoch die Methode der temperaturge-
steuerten Reduktion/Oxidation (TPR/
TPO) �berhaupt nicht und die Methode
der temperaturgesteuerten Desorption
(TPD) erst in Kapitel 7 auftauchen.
Die Herstellung und die Eigenschaften
fester Katalysatoren werden in Kapi-
tel 5 beschrieben, leider ohne auf TiO2-
Tr�ger und die Sol-Gel-Chemie einzu-
gehen. In einem interessanten Ansatz
werden in Kapitel 8 katalytische Prozes-
se mit Wasserstoff, z. B. das Dampfrefor-
ming und Prozesse in Brennstoffzellen,
zusammen mit �konomischen Aspekten
der Wasserstoffchemie abgehandelt.
Katalytische Prozesse in der Petroche-
mie und Umweltchemie werden in den
Kapiteln 8 und 9 in traditioneller
Weise besprochen.

Zur Vertiefung der Themen wird auf
ausgew�hlte Literaturstellen verwiesen.
Das Buch h�lt Aufgaben und �bungen
bereit, deren L�sungen im Internet
unter www.catalysis.nl/kica zu finden
sind. Ein kleiner Nachteil ist das unter-
schiedliche Format der Abbildungen.
Insgesamt ein ansprechendes Buch, das
sich sehr gut zur Vorbereitung von Vor-
lesungen und Seminaren im Grund- und
Hauptstudium eignet und eine hochwer-
tige Erg�nzung der Katalyse-Literatur
abgibt.

Paul A. Sermon
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University of Surrey
Guildford (Großbritannien)
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